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Übergabe
im Blockpraktikum Allgemeinmedizin
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) Hilfe zur Gesprächsführung
bei symptom-getriggerter Konsultation
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− Konzentration auf den 
Patienten, Blickkontakt, 
aktives Zuhören, ausreden 
lassen; nicht auf den PC-
Bildschirm sehen

− Erst dann nachfragen und 
dokumentieren

− Anamnese in Ihren Worten 
zusammenfassen und vom 
Patienten prüfen lassen

Wichtig: Blockpraktikant/in bis zum Ende ausreden 
lassen! Also zunächst Anamnese, Befund, Diagnose 
und Vorschlag zum weiteren Vorgehen anhören, 
dann Korrekturen und Anmerkungen.
Kriterien für Beurteilung (Feedback) :
− Priorisierung: unterscheiden von wichtiger und 

weniger wichtiger Information
− Darstellung: flüssig und schlüssig („storyline“)
− Fundierte Abwägung von Differenzial-Diagnosen 

und therapeutischen Möglichkeiten
− Subjektivität: Ideen, Befürchtungen, 

Erwartungen des Patienten
Ein typischer Fehler: Anamnese nicht ausreichend 
genutzt bzw. zu gering gewichtet wird, stattdessen 
vorschnell Labor und apparative Diagnostik 
vorgeschlagen

Allgemeine Hinweise 
zur Gesprächsführung 
(Studierende)

Hinweise zum Feedback 
(Lehrärztinnen/e)
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